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Alter Trade Corporation (ATC)      

Philippinen                            Produkt: Vollrohrzucker

Von der Alter Trade Corporation (ATC) bezieht die GEPA bereits seit 1988 Bio-Vollrohrzucker. Sie ist dort der größte Abnehmer 
für den �Mascobado�. 

Der Faire Handel hat die Lebenssituation der Produzenten in vielen Bereichen verbessert. Gemeinsam mit Naturland und Brot 
für die Welt half die GEPA außerdem bei der Umstellung auf ökologischen Anbau, was in den unsicheren Zeiten nach der 
Zuckerkrise 1984 ein schwieriges Unterfangen war. 

Text: GEPA, Anne Bien                           Fotos: Anne Welsing, im Auftrag der GEPA 2007

Warum der Vollrohrzucker 
der Alter Trade Corporation „doppelt gut“ ist

Jeremiah Patricio ist seit fünf Jahren Mitglied der Genossenschaft 
ATC auf der Hacienda Isabel. Er lebt dort zusammen mit seiner 
Frau und seinen fünf Kindern in einem Holzhaus am Fluss. 
Der Kleinbauer sagt: �Mit Alter Trade zu arbeiten ist völlig 
anders, verglichen mit der Zeit, als wir noch für die Großgrund-
besitzer arbeiteten. 
Damals waren wir gezwungen, so zu arbeiten wie die Besitzer 
es wollten. Jetzt entscheiden wir Mitglieder selbst.� 

Nach der Kolonialherrschaft Spaniens und der USA gehörte 
das Land bis in die 80er-Jahre Filipinos der reichen Oberschicht. 
1984 sank der Weltmarktpreis für Zucker drastisch und viele 
Großgrundbesitzer verließen die Farmen, die sogenannten�Haci-
endas�. Die Landarbeiter waren von da an ohne Lohn und Brot. 

Auf diese Weise ihrer Existenzgrundlage beraubt, schlossen sich einige von ihnen zu Genossenschaften zusammen, um das Land 
eigenständig zu bewirtschaften. 

ATC gründete sich schließlich aus verschiedenen Basisorganisationen. Das Ziel: Eine neue � faire � Art der Vermarktung aufzubau-
en. Die Genossenschaften sollten Zugang zum Weltmarkt bekommen und ihre Produkte dort zu fairen Preisen verkaufen können. 
Zunächst bauten die Farmer nur Grundnahrungsmittel auf ihren Feldern an, um sich selbst zu versorgen. Der Export von Zuckerrohr 
und Bananen sollte ihnen ein Zusatzeinkommen ermöglichen. 

Norma Mugar, Geschäftsführerin der Alter Trade Group, erzählt: �Unsere Zusammenarbeit mit der GEPA begann, als sie unseren Zu-
cker namens Mascobado vermarkten wollte. Der Mascobado ist ein Symbol für den Kampf des Volkes  auf den Philippinen, besonders 
hier auf der Zuckerinsel Negros.� 

Von Landlosen zu Biobauern 
In dem Fluss vor dem Holzhaus der Patricios erfrischt sich gerade ein besonders starkes Mitglied der Genossenschaft: Der Wasserbüf-
fel badet genüsslich in dem kühlen Nass. Er zieht auf dem Feld den P� ug, wenn die Zuckerrohrp� anzen zu hoch geworden sind, um 
den Traktor zu benutzen. Drinnen bereitet Jeremiahs Frau ein Reisgericht zu. Gerade macht er selbst Pause und sitzt � ein schlafendes 
Baby auf dem Schoß - in der Hängematte. 
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Jeremiah Patricio mit seiner Frau Maria Engineta und drei ihrer fünf Kinder




